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Beschreibung

[0001] Bei herkömmlichen Metalltastaturen für Ki-
osk-Systeme oder Informationsterminals sind die 
Maustasten für die Navigation an fest vorgegebenen 
Positionen der Tastatur angebracht. Dadurch ist es 
unterschiedlichen Personen mit unterschiedlichen 
Vorlieben für die Positionen der Maus-Tasten schwie-
rig, flüssig zu navigieren und die Maus-Tasten zu be-
dienen.

[0002] Der im Schutzanspruch 1 angegebenen Er-
findung liegt das Problem zugrunde, eine optimale 
Position für die Maustasten finden zu wollen.

[0003] Bei der Erfindung werden mehrere Maustas-
ten angebracht. Je nach Programmierung der Tasta-
tur führen alle diese Tasten die selbe Funktion aus 
oder auch unterschiedliche

[0004] In der Fig. 1 ist eine vorteilhafte Ausgestal-
tung dieser Erfindung dargestellt. Die Tastatur-Ein-
heit enthält die eigentliche Tastatur (1) und den 
Trackball (2) oder ein ähnliches Zeiger-Eingabegerät. 
Die linken Tasten (3) realisieren alle die selbe Funkti-
on „linke Maustaste". Die rechten Tasten (4) realisie-
ren alle die Funktion „rechte Maustaste". Die Verwen-
dung kann aber auch anders programmiert werden.

Schutzansprüche

1.  Metall-Tastatur mit Zeiger-Eingabe, dadurch 
gekennzeichnet, daß es mehrfache Maustasten der 
gleichen, einer ähnlichen oder auch einer ganz unter-
schiedlicher Funktion für eine unterschiedliche Be-
dienung gibt. Dadurch kann jeder Benutzer diejenige 
Taste benutzen, die ihm zur Bedienung ergonomisch 
am besten geeignet erscheint.

2.  Metall-Tastatur mit Zeiger-Eingabe, dadurch 
gekennzeichnet, daß die Funktion der Tasten pro-
grammierbar ist.

Es folgt ein Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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